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Vorwort

Kaufsucht ist ein seit langem bekanntes Phänomen, das in der Bevölkerung 
recht häufig auftritt. Obwohl Schätzungen davon ausgehen, dass etwas 5 % 
der erwachsenen Bevölkerung eine starke Kaufsuchtgefährdung aufweisen 
und die Forschung sich diesem Gebiet mehr und mehr zuwendet, ist das Pro-
blem nach wie vor nicht als eigenständige psychische Störung anerkannt. 
Dabei sind die vielen negativen Folgen und der daraus resultierende Leidens-
druck sowohl für die Betroffenen als auch für deren Angehörige enorm.

Dieser Ratgeber wendet sich vor allem an Menschen, die sich vom Thema 
Kaufsucht persönlich betroffen fühlen. Dazu zählen sowohl Menschen, die 
selbst an einer Kaufsucht und deren Folgen leiden, als auch deren Angehö-
rige, Bekannte, Freundinnen und Freunde, Kolleginnen und Kollegen sowie 
Personen aus professionellen Hilfesystemen.

Der Ratgeber soll dabei unterstützen, die Störung besser zu verstehen und 
Betroffene, deren Angehörige und weitere Interessierte über das Störungs-
bild, seinen Verlauf, die Ursachen, die Folgen sowie verschiedene Behand-
lungsoptionen aufzuklären. In diesem Ratgeber werden vor allem Selbsthil-
femöglichkeiten erläutert. Diese reichen oftmals aus, um das Problem in den 
Griff zu bekommen. Wenn das jedoch nicht gelingt, ist eine Therapie erfor-
derlich. Hinweise dazu werden in Kapitel 3.6 gegeben.

Kapitel 1 des Buches beschreibt, wie sich eine Kaufsucht äußert, wie man 
sie erkennen kann und welche Konsequenzen Betroffene erfahren. Zudem 
wird kurz auf die Häufigkeit von Kaufsucht in der Bevölkerung sowie auf 
den Zusammenhang von Kaufsucht mit anderen psychischen Störungen ein-
gegangen. In Kapitel 2 steht die Entstehung einer Kaufsucht im Vordergrund. 
Kapitel 3 richtet sich direkt an Betroffene und informiert über Selbsthilfe-
möglichkeiten. Ergänzend werden die wesentlichen Inhalte einer Therapie 
kurz skizziert. Kapitel 4 wendet sich an Angehörige und gibt Empfehlungen, 
wie sie Betroffene unterstützen können. Am Ende des Buches findet sich 
eine Auflistung weiterführender Informationen und hilfreicher Literatur.

Dieses Dokument ist nur für den persönlichen Gebrauch bestimmt und darf in keiner Form vervielfältigt und an Dritte weitergegeben werden. 
Aus Müller und Laskowski: Ratgeber Kaufsucht (ISBN 9783840930720). © 2022 Hogrefe Verlag, Göttingen. 


